
Unplugged,  aber  keinesfalls
unbeholfen: beim Auftritt von
„Kasalla“  blieben  die
Instrumente auf der Strecke

Ungeplanter,  aber  gefeierter  Höhepunkt  der  gemeinsamen
Mädchensitzung von der Großen Allgemeinen (GA) und dem Treuer
Husar:  der  Auftritt  von  „Kasalla.  Während  die  Musiker  am
Donnerstagabend (29. Januar 2026) pünktlich zum Auftritt im
Hotel pullmann Cologne erschienen, steckte ihr Technikfahrzeug
mit den Instrumenten im Stau. „Unser Equipment wird von einem
Unfall auf der Trankgasse aufgehalten.“ verkündete Front-Mann
Bastian Campmann den wartenden Jecken. Doch auch ohne Technik
und  nur  mit  vom  Saalorchester  Markus  Quodt  geliehenen
Instrumenten  rockte  die  Band  dem  weiblichen  Publikum  im
ausverkauften und bestens gelaunten Saal völlig unbeirrt ein.
„Das war unplugged, aber nicht unbeholfen.“ zeigte sich GA-
Präsident Markus Meyer von der Leistung der Musiker bei diesem
ganz besonderen Auftritt beeindruckt.

Quelle und  Foto/s: Große Allgemeine Karnevalsgesellschaft von
1900 Köln e.V.
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